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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Hohenbrunn-Riemerling : TTC Aßling III 
Samstag, 23.03.2024, 18:45 Uhr

Hilger fixiert zwei Punkte für den TTC Aßling III

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des TTC Aßling III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg
/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Hohenbrunn-Riemerling durch.
Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde vorwiegend durch Michael
Sobotta, der seine Partien allesamt gewann, entschieden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwischenzeitlich konnten Koch / Caly zwar einen Satz gewinnen, verloren die
Partie gegen Kagermeier / Sobotta aber trotzdem klar mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen
Schmitt / Kraft die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Axel Schmitt beim 2:3 gegen Peter Kagermeier. Das Spiel verlor Schmitt
dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Beim nachfolgenden 8:11, 5:11, 9:11 gegen Franz Hilger fand Dietmar
Kraft von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Zwischenzeitlich konnte
Maximilian Angermaier zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Jonas Kitzig aber
trotzdem deutlich mit 4:11, 11:5, 6:11, 8:11. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Marcel Caly gegen Michael Sobotta, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Hohenbrunn-Riemerling und des TTC Aßling
III in die Box. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Axel Schmitt beim 11:8, 7:11, 11:8, 11:6 gegen
Franz Hilger doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Dietmar Kraft gewann dann sein Spiel gegen Peter Kagermeier sicher und anhand der TTR-Werte
überraschend, mit 3:0. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Maximilian Angermaier bei
der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Michael Sobotta. Da war final wirklich
nichts zu holen. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der
insgesamt 34 Punkte beinhaltete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Marcel Caly, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jonas
Kitzig verlor. Ohne Satzgewinn für Maximilian Angermaier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Franz Hilger. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:8 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Hohenbrunn-Riemerling nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Pliening/Landsham am 06.04.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TTC Aßling III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
SV Anzing II am 03.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Hohenbrunn-Riemerling

Doppel: Koch / Caly 0:1, Schmitt / Kraft 1:0 
Einzel: A. Schmitt 1:1, D. Kraft 1:1, M. Angermaier 0:3, M. Caly 0:2 

 TTC Aßling III
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Doppel: Kagermeier / Sobotta 1:0, Hilger / Kitzig 0:1 
Einzel: F. Hilger 2:1, P. Kagermeier 1:1, M. Sobotta 2:0, J. Kitzig 2:0


